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Kapitel 2
Reelle Zahlen

2.3 Mengen von reellen Zahlen

Satz 2.9 Ist a ein Häufungspunkt von M , dann liegen in jeder ε-Umgebung von a 2/3/12

unendlich viele Elemente aus M.

Beweis. Sei a ein Häufungspunkt von M und ε > 0. 2/3/13

Annahme: In Uε(a) gibt es nur endlich viele Elemente b ∈ M mit b 6= a; es seien
dies b1, . . . , bn.

Wegen bi 6= a, i = 1, . . . , n, ist |bi − a| > 0.

Sei ε′ := min{|b1 − a|, . . . , |bn − a|} > 0.

Nach Definition des Häufungspunktes existiert ein b ∈M , so daß b 6= a und
b ∈ U ′ε(a); also |b− a| < ε′.

Wegen bi ∈ Uε(a) ist |bi − a| < ε und damit ε′ ≤ |bi − a| < ε. Folglich ist
U ′ε(a) ⊆ Uε(a) und somit b ∈ Uε(a), also b ∈ {b1, . . . , bn}.
Sei b = bi für ein i ∈ {1, . . . , n}. Dann ist

|b− a| = |bi − a| < ε′ ≤ |bi − a|. !

Folglich ist unsere Annahme falsch.

Kapitel 6
Der n-dimensionale euklidische Raum IRn; Funktionen mit meh-
reren Veränderlichen

6.1 Der Raum IRn

Satz 6.3 Es sei M ⊆ IM. Ist a ein Häufungspunkt von M, dann liegen in jeder 6/1/21

Umgebung von a unendlich viele Punkte aus M.

Beweis. Der Beweis erfolgt analog wie für die reellen Zahlen (vgl. Satz 2.9). 6/1/22
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